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VOBA ImmobilienService GmbH

Lissy Krall
01 60 / 96 74 48 14

Ihr Makler 
für Griesheim!

PALEOS GmbH

VERPUTZ- UND MALERBETRIEB
Meisterbetrieb

Wiesenstraße 6 Telefon (0 61 55) 28 79
64347 Griesheim Mobil   (0171) 6 29 84 82

GmbH

• Innenputz 
• Außenputz
• Malerarbeiten 
• Vollwärmeschutz
• Tapezierarbeiten 
• Altbausanierung
• Trockenbau 
• Gerüstbau

H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
Oberwiesenweg 3     64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 50 / 5 27 70      info@die-kuechenagentur.de64347 Griesheim
info@die-kuechenagentur.de

Waldstraße 8
Tel. 0 61 50 / 5 27 70

NEU IN 
GrIEshEIm

Computer

Drucker

Netzwerk

Toner & Tinte

Service vor-Ort

Notdienst

EDV-Reparaturen und Verkauf
IT – Made in Germany

Tel. 0 61 50 / 18 67 00
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt

Darmstädter
Schlüsseldienst

SO PERSÖNLICH 
WIE IHRE 
IMMOBILIE

Wilhelm-Leuschner-Str. 19 | 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 / 87 85 0 | www.spitzweg-apotheke-griesheim.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 19 Uhr | Sa. 8 - 14 Uhr

Wir sind gerne für Sie da!

GUT ZU WISSEN,
WO MAN 
QUALITÄT 
BEKOMMT!

GUT bedient
GUT beraten
GUT gekauft

Bessunger Straße 187
64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28
www.metzgerei-ehmann.de

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-1230 Uhr | 1430-18 Uhr
Mi. Mittag geschl. 
Sa. 7-1230 Uhr

WIR SIND 
WIEDER 

OHNE 
BAUSTELLEN-
SCHWIERIG-

KEITEN 
ERREICHBAR!

Das Wetter am WochenendeDas Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

12°/10° 13°/9° 13°/7°

Der Griesheimer Gewerbe-
verein richtet zusammen mit 
der Stadt Griesheim seit vielen 
Jahren die beiden Innenstadt-
feste Frühlings- und Kürbis-
sonntag aus. Doch seit 2023 
muss der Kürbissonntag aus 
verschiedenen Gründen ab-
gesagt werden. Auch im kom-
menden Jahr wird es keinen 
Kürbissonntag geben. Eine 
Wiederbelebung schließen die 
Organisatoren jedoch nicht 
aus. Wie die Stadtverwaltung 
auf Anfrage dieser Zeitung 
berichtet, sei der Frühlings-
sonntag, wahrscheinlich wit-
terungsbedingt, schon immer 
das Fest, das eine stärkere Be-
teiligung der Akteure für sich 
gewinnen konnte. Die zeitliche 
Nähe des Kürbissonntag zum 
Zwiebelmarkt Ende Septem-
ber könne zudem eine Rolle 

spielen, warum die Nachfra-
ge hier eher geringer ausfiel. 
Daher fokussierte man sich in 
den letzten Jahren zunächst 
auf den Frühlingssonntag. 
2023, bei der ersten Absage, 
kam zudem eine Baustelle in 
der Innenstadt hinzu, die eine 
Absage zusätzlich bestärkte. 
„Aufgrund der erheblich ge-
stiegenen Kosten und der an-
gespannten Finanzsituation 
bei der Stadt Griesheim wurde 
zuletzt einvernehmlich auf die 
Ausrichtung des Kürbissonn-
tags 2024 und 2025 verzich-
tet. Wenn sich die finanzielle 
Situation entspannen sollte, 
wird auch der Kürbissonntag 
wieder stattfinden können. 
Für 2025 ist die Ausrichtung 
zumindest des Frühlingssonn-
tags bereits in Planung“, so die 
Stadtverwaltung. � km

Kürbissonntag 2022. Das sonnige Wetter zog die Griesheimer in 
die Innenstadt. Doch auch mit Regen und kalten Temperaturen 
muss zu dieser Jahreszeit gerechnet werden. Auch 2025 wird auf 
den Kürbissonntag verzichtet. Doch eine Wiederbelebung ist 
nicht ausgeschlossen.  � km-foto

Am vergangenen Sonntag war 
das Pfarrzentrum von St. Ste-
phan bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Zur Mittagszeit hatten 
sich rund 150 Gäste eingefun-
den, um gemeinsam einen 
wunderschönen Nachmittag 
unter Freunden zu verbrin-
gen. Anlass war das erste St. 
Stephaner Heimatfest. 
  Entstanden war die Idee 
zu dieser Veranstaltung aus 
dem Jubiläum der Siedlung 
St. Stephan, welches im ver-
gangenen Jahr im Rahmen 
eines dreitägigen Festakts an 
gleicher Stelle gefeiert wurde. 
Damals wurde seitens der Be-
sucher vielfach der Wunsch 
geäußert, ein „so schönes 
Fest“ zu wiederholen. Sich 
mit alten Bekannten treffen, 
vertraute Gesichter sehen, 
sich einfach mal wieder zu 
unterhalten und in alten Ge-
schichten zu schwelgen, das 
war der vielfach geäußerte 
Wunsch, erinnert sich Ma-
nuela Schultz vom Heimat-
fest-Planungsausschuss. Das 
Organisationsteam der Ver-
anstaltung unter der Feder-
führung von Rita Mück, Jür-
gen Rückert und Bini Gleich 
nahm sich diesem Wunsch 
an. Schnell war für das rund 
20-köpfige Team sicher, dass 
man eine weitere Veranstal-
tung in 2024 realisieren wür-
de, um all diese Menschen 
erneut zusammen zu brin-
gen. In vielen Stunden wurde 
sodann ein Tag geplant, der 
am vergangenen Sonntag zur 
Realität wurde. 
  Gestartet wurde zur Mit-
tagszeit und somit auch mit 
einem für St. Stephan traditio-
nellem Mittagessen, welches 
die Gäste bereits im Vorfeld 
ausgewählt hatten. Ob gefüll-
te Paprika aus dem Kessel, 
Sarmen oder Letscho, es war 
für jeden Gaumen etwas da-
bei. Manuela Schultz, unter-
stützt von ihren beiden Söh-
nen Max und Felix Schultz 
sowie Dieter Sapara, kochten 
die gefüllten Paprika über of-
fenem Feuer im Kessel. So hat 
es ihm sein Opa und einer der 
ersten Siedler in St. Stephan, 
Adam Schultz, beigebracht 
und diese Kunst gibt er auch 
gerne an seine Söhne in die 
nächste Generation weiter. 
„Immer, wenn der Kessel 
über dem Feuer schwingt, ist 
auch ein Stück Opa bei uns. 
Es würde ihm gefallen, uns so 
zu sehen“, da ist sich Manuel 
Schultz ganz sicher. 
  Auch in der Küche des 
Pfarrzentrums herrschte zeit-
gleich emsiges Treiben. Barba-
ra Hektor, die mit ihren rund 
acht Jahrzehnten so einiges 
aus der Siedlung zu berichten 
weiß, und Anni Keller waren 
verantwortlich für die Sarmen. 
Sarmen sind Hackfleischbäll-
chen in Kraut, die schon im-

mer in der Stephaner Siedlung 
zum Speiseplan gehörten. Un-
terstützt wurden die beiden 
Köchinnen von Gitti Hektor 
sowie Rosa und Helmut Hel-
ler, die mit viel Freude und 
guter Laune am Werk waren. 
Neben den gefüllten Paprika 
und den Sarmen gab es außer-
dem Letscho mit Reis. Das 
Paprikagemüse wurde von 
Rita Mück und ihrem Mann 
Werner gekocht und bot eine 

vegetarische Alternative. Al-
le drei Gerichte verbreiteten 
einen wahrlich leckeren Duft 
und heizten dem Küchenteam 
auch ordentlich ein. 
  Viele fleißige Helfer waren 
notwendig, um die Veran-
staltung durchzuführen. Rita 
Mück betont immer wieder, 
dass ohne die vielen helfen-
den Hände ein solches Event 
nicht denkbar wäre. Kurz 
nach offiziellem Veranstal-

tungsbeginn wurde das Essen 
zügig verteilt, damit es auch 
heiß bei allen Gästen ankam. 
Hierfür hatte sich im vergan-
genen Jahr eine gute Strategie 
bewährt. Alle Gäste hatten ge-
mäß dem im Vorfeld gewähl-
ten Gericht eine farbige Servi-
ette vor sich liegen. So konn-
ten die Bedienungen schnell 
erkennen, wer welches Ge-
richt bestellt hatte und dieses 
entsprechend rasch servieren. 

Gefüllte Paprika nach Opa Schultz‘ Originalrezept
Das St. Stephaner Heimatfest vereinte Tradition, Schwelgen in der Vergangenheit und Zusammenkunft mit alten Freunden

  Während das Mittagessen 
aufgetischt wurde, genossen 
die Gäste bereits die musikali-
sche Unterhaltung des Tages. 
Die Siebenbürger Musikanten 
spielten aus ihrem großen Re-
pertoire viele bekannte Me-
lodien und untermalten den 
kulinarischen Genuss. Nach 
dem Essen wurde das ein 
oder andere Musikstück mit-
gesummt, es wurde geschun-
kelt und so manch einer nutz-
te auch die Tanzfläche. 
  Während der Nachmittag 
seinen Lauf nahm, bauten 
weitere fleißige Helfer die Ku-
chentheke im Foyer auf. Der 
Frauenkreis St. Stephan hat 
erneut seine Backkünste unter 
Beweis gestellt und viele wun-
derbare Kuchen und Gebäck 
gezaubert. Kaum war die Ku-
chentheke eröffnet, herrschte 
reger Andrang. Die Auswahl 
war groß und die Entschei-
dung zwischen all den Le-
ckereien oft nicht leicht. Der 
Nachmittag verflog. Einen 
Höhepunkt bildete der Auf-
tritt der Donaugeschwister, 
wie sich die Gesangsgruppe 
bestehend aus Rita Mück, Bi-
ni Gleich und Jürgen Rückert 
nennt. Musikalisch wurden die 
Donaugeschwister unterstützt 
von den Geschwistern Wer-
ner Funk, Renate Bischoff und 
Elisabeth Beck. Diese waren 
kurzfristig für die Hausband 
BOB eingesprungen, denen es 
leider nicht möglich war, den 
Auftritt zu begleiten. Für diese 
Unterstützung waren die Do-
naugeschwister sehr dankbar. 
Getreu dem Motto: man hilft 
sich gegenseitig, so wie es in St. 
Stephan schon immer gelebt 
wurde. 
  Am frühen Abend ende-
te das erste St. Stephaner 
Heimatfest mit zufriedenen 
Gästen und ebenso zufriede-
nen Ausrichtern. Das Orga-
nisationsteam blickt auf eine 
rundum gelungene Veran-
staltung zurück. Viele Gäste 
verabschiedeten sich mit der 
Bitte, auch im kommenden 
Jahr wieder eine solche Ver-
anstaltung durchzuführen. 
In dieser schnelllebigen Zeit 
hat die Idee eines Heimat-
festes einen eigenen Charme 
und auch einen Nerv getrof-
fen, so die Organisatoren. Es 
vereint Tradition, Schwelgen 
in der Vergangenheit und 
Zusammenkunft mit alten 
Freunden. Es schafft Raum 
für gemütliches Beisammen-
sein bei bekannter Musik und 
gutem Essen. 
  Ob und in welcher Form 
eine solche Veranstaltung in 
der Zukunft realisiert wird, ist 
aktuell noch unklar. Das Or-
ganisationsteam wird sich mit 
der Idee auseinandersetzen 
und vielleicht heißt es bald 
wieder: Heimatfest in St. Ste-
phan. � schultz

Auch im Jahr 2025 
kein Kürbissonntag 
Gründe für Absage - Frühlingssonntag findet statt

Die Donaugeschwister mit (v.l.) Jürgen Rückert, Rita Mück und Bini Gleich bei ihrem musikali-
schen Auftritt beim Heimatfest. Einer von vielen kleinen Höhepunkten des Nachmittags. 

Erinnerungswand mit Berich-
ten und Fotos aus der Anfangs-
zeit der Siedlung St. Stephan.

Gefüllte Paprika wurden über 
offenem Feuer im Kessel nach 
Opa Schultz Rezept zubereitet.

Die Siebenbürger Musikanten spielten aus ihrem großen Reper-
toire viele bekannte Melodien. Es wurde mitgesummt, geschun-
kelt und getanzt. � mwi/privat-fotos

Die Gäste nutzten den rundum gelungenen und gemütlichen 
Nachmittag, um gemeinsam in Erinnerungen zu schwelgen, sich 
auszutauschen und der Musik zu lauschen. 

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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Stellenangebote

Stellengesuche

Stellenmarkt

Alsbach- Hähnlein

Zu Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort  

Verkäufer in Teilzeit und  
Aushilfskräfte auf € 538,- Basis
Bei Interesse und für weitere Informationen 

stehen wir Ihnen unter der Nummer  
01 72 - 565 59 16 zur Verfügung.  
Bewerbungen senden Sie bitte an  

calpam.alsbach@gmx.de 
Calpam Tankstelle | Gernsheimer Str. 92 

64665 Alsbach-Hähnlein

ASD Schäfer Döll sucht Sie zur Verstärkung seines Teams als 

FAHRER/IN (M/W/D) IN FESTANSTELLUNG

ZU IHREN AUFGABEN ZÄHLEN:
  Abschleppen und Bergen von Fahrzeugen aller Art
  Pannenhilfen / Reparaturen vor Ort
  Transporte / Rückführungen
  Gewährleistung der Einsatzbereitschaft unserer Einsatzfahrzeuge
  Instandhaltung & P� ege Fuhrpark
  Rufbereitschaft Nacht- und Wochenendarbeit

WIR BIETEN IHNEN:
  Pünktliche und leistungsgerechte Bezahlung
  Unbefristeten Arbeitsvertrag
  Abwechslungsreiche Tätigkeiten
  O� ene Türen der Geschäftsleitung
  Nette Kollegen
  Familiengeführtes Unternehmen

ANFORDERUNGSPROFIL: 
  Gültigen Führerschein der Klasse C1E; C oder CE
  Berufskraftfahrer-Module und Fahrerkarte
  Flexibilität & Zuverlässigkeit
  Freundliches, gep� egtes und korrektes Auftreten
  Deutsche Sprache in Wort & Schrift
  Sauberkeit, Ordnung & Pünktlichkeit

Falls wir Sie angesprochen haben und eine neue 
Herausforderung suchen, dann freuen wir uns 
über Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Abschleppdienst Schäfer Döll ASD GmbH
Robert-Bosch-Str. 3 | 64319 Pfungstadt
pfungstadt@asd-schaefer.de | Tel. 0 61 57 / 93740 - 0 | www.asd-schaefer.de

 Gültigen Führerschein der Klasse C1E; C oder CE
 Berufskraftfahrer-Module und Fahrerkarte

#suchenachverstärkung

Lassen Sie Ihre Kleinanzeige
groß raus kommen!
In den Lokalzeitungen Ried-Information, Wochen-Kurier Weiterstadt, 
Griesheimer Woche, Pfungstädter Woche, Der Bergsträßer, und i-punkt 
mit einer Gesamtauflage von ca. 105.000 Briefkästen. Der Anzeigenschluss 
ist jeweils mittwochs, 16 Uhr.

Meine Kleinanzeige in der Gesamtausgabe bis 6 Zeilen für € 30,– ** 

(Jede weitere Zeile € 2,50*) mit
  einer Anschrift   gelber Hinterlegung zzgl. € 5,–
  einer Telefonnr.    Chiffre/Zusendung zzgl. € 6,–

folgendem Text:
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In der Rubrik:   Stellenmarkt     Immobilien     Kleinanzeigen

Erscheinungsdatum:  ����������������������������������������
* Der Verlag behält sich vor, Anzeigen mit gewerblichen Inhalt laut Tarif abzurechnen.
** inkl. MwSt. / Preise beziehen sich auf die Zeilenanzahl in der gedruckten Ausgabe

Name, Vorname:  ����������������������������������������

Straße, Nr.:  ����������������������������������������

PLZ, Ort:  ����������������������������������������

Telefon:  ����������������������������������������

Email:  ����������������������������������������

SEPA-Lastschriftmandat / Einzugsermächtigung:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen PLEGGE Medien Verlag GmbH, Friedrich-Wöhler-
Str. 2 – 4, 64579 Gernsheim, Gläubiger-ID DE33ZZZ00000251381, Zahlungen von 
meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von PLEGGE Medien Verlag GmbH auf mein / 
unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name und Sitz des Kreditinstitutes:

�������������������������������������������������������������

IBAN: DE - �������� - ���������������� - ����������������������� 

�������������������������������������������������������������
Datum, Ort / Unterschrift

Den ausgefüllten Bestellschein per E-Mail an  
info@plegge-medien.de, per Fax an: 0 62 58 / 93 36 - 50 
oder per Post an PLEGGE Medien Verlag GmbH,  
Friedrich-Wöhler-Str. 2 – 4, 64579 Gernsheim.

Einfach online buchen unter:  
plegge-medien.de/anzeigen/ 
kleinanzeige.html

M Ä N N E R

Ihr Spezialist für

alle Marken

� NEU:
(für fast alle Steinschläge)

� Reparaturen
� Service

aller Fabrikate
� Täglich TÜV
� Klimaservice
� Express-Service
� Unfall-

Instandsetzung
� Reifenservice
� SB-Waschanlage

tägl. 6–22 Uhr
� Cleanpark

M Ä N N E R

Ihr Spezialist für

alle Marken

� NEU:
(für fast alle Steinschläge)

� Reparaturen
� Service

aller Fabrikate
� Täglich TÜV
� Klimaservice
� Express-Service
� Unfall-

Instandsetzung
� Reifenservice
� SB-Waschanlage

tägl. 6–22 Uhr
� Cleanpark

oder

GmbHREISECENTER

Sicherheitsmitarbeiter m*w*d 
in Gernsheim gesucht 

Was wir Ihnen bieten: gute Bezahlung & Zulagen, digitales 
Equipment, abwechslungsreiche Aufgaben, 

intensive Einarbeitung, langfristige Beschäftigung
Was Sie mitbringen sollten: gerne PC-Kenntnisse,

Deutsch in Wort und Schrift wünschenswert,
Fleiß, Zuverlässigkeit und Flexibilität. Gerne §34a IHK.

Bewerbungen unter Tel.: 01 52 / 08 50 28 45
02 21 / 79 10 09 - 14 oder bewerber@comsec-gmbh.de

COMSEC GmbH 

Eva Maus
Wir suchen

Steuerfachangestellte (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit
Schwerpunkt Finanz-Lohnbuchhaltung und 
Jahresabschlüsse

Wir bieten:
Flexible Arbeitszeiten, Homeoffice,  
Team mit jungen Kollegen

Bewerbung gerne per Email an: info@stb-maus.de

Hofmannstraße 11    64347 Griesheim
Telefon 06155/8786-0    Telefax 06155/8786-10
www.stb-maus.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team!

kaufmännische/n Mitarbeiter/in m/w/d

im Bereich Waage, 20 Stunden wöchentlich nach 
Dienstplan

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Bedienung und Verwaltung unseres Waagesystems
•  Wiegen von Fahrzeugen und Erfassung der Gewichtsdaten
•  Erstellung von Wiegescheinen und Wiegeprotokollen
•  Kommunikation und Koordination mit den Fahrern und Kunden
•  Allgemeine administrative Aufgaben und Büroorganisation
•  Einhaltung der Sicherheitsvorschriften sowie der geltenden 

Umwelt- und Entsorgungsgesetze

Ihre Qualifikation:

•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare 
Qualifikation

•  EDV-Kenntnisse sind Voraussetzung
•  Selbstständige, vorausschauende sowie lösungsorientierte 

Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt, Teamfähigkeit und Flexibilität
• Freundliches und professionelles Auftreten
• Eigeninitiative sowie ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

AWS Abfall-Wirtschafts-Service GmbH
Auf der Hardt/An der B 42, 
64572 Büttelborn
oder per Mail an  
bewerbung@aws-service.com

Wir suchen ab sofort - Zeitungsausträger auf Minijob - Basis (gerne auch 
rüstige Rentner o. Jugendliche ab 16 Jahre), die bereit sind, zuverlässig 
und pünktlich zweimal in der Woche, dienstags und freitags, den Gries-
heimer Anzeiger zu verteilen. Mobilität (Fahrrad, Roller, etc.) und bereits 
gesammelte Erfahrung wünschenswert.

Wir bieten:
� Lohnenden Nebenverdienst
� Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
� Dauerhafte Beschäftigung (zweimal in der Woche)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Susanne Kahdemann
Telefon 0 62 58 / 93 36 - 15
abo@plegge-medien.de

PLEGGE Medien Verlag GmbH
Friedrich-Wöhler-Str. 2, 64579 Gernsheim

Wir suchen ab sofort - 

Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger
Griesheimer Anzeiger

suchtsuchtsucht Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
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Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!
Zeitungsausträger!

Seniorenhaushalt sucht aus  
gesundheitlichen Gründen

Reinemach- und Bügelhilfe
in Griesheim. Kontaktaufnahme 

Mo-Fr von 16 bis 18 Uhr
Tel. 06155 / 8367-16

Wir suchen 
ab sofort 

eine Reinigungskraft 
(m/w/d) 

   in Teilzeit in Bensheim,  
mit Führerschein. 

Während der Arbeitszeit wird 
ein Firmenfahrzeug 

zur Verfügung gestellt. 

Wöchentliche Arbeitszeit  
30 Stunden, bei einer 6 Tage Woche, 

Mo - Sa, je ab 6:00 Uhr.

Stundenvergütung 13,50 C brutto 
je Stunde sowie 36 Urlaubstage je 

vollem Beschäftigungsjahr 
gem. Gebäudereiniger-Tarifvertrag. 

Infos: Mischler GmbH
Telefon 06251-707980
info@mischlergmbh.de

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als:

Backstubenhilfe (m,w,d)
in Voll- und Teilzeit

und 
Verkäufer/in (m,w,d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

mit kurzem Lebenslauf an:
baeckerei.speckhardt@gmx.de

Bäckerei - Konditorei Oliver Speckhardt
Pauerweg 1, 64342 Seeheim-Jugenheim

Med. Fachangestellte(r) ggf.
Quereinsteiger(in) gesucht
für Orthopädisch-Chirurgische
Praxis Dr. Nickisch in Seeheim-
Jugenheim. Tarifliche Bezah-
lung, geregelte Arbeitszeiten,
nettes Team Kontakt: office@or
thopraxis.nickisch.cc

Schrolls Catering GmbH Lorsch
sucht Spülkraft m/w/d Mo. bis Fr.
11-15 Uhr (Teilzeit) und Küchenhil-
fe m/w/d Mo. bis Fr. 6-14 Uhr.
(Vollzeit)  06251-702795

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und  0171/3614585

Malermeister sucht Arbeit
 0179-2678159 oder 06152/
9477681

Weltweit  
tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention.  
Jeden Tag. Weltweit.

Lokalzeitung zum gut finden!� Griesheimer�Anzeiger

Jetzt Ihre Stellenanzeige buchen 
plegge-medien.de/anzeigen/anzeigenbuchung

Macht Spaß.
Macht Sinn.
Mach mit!

www.NABU.de/aktiv



Einfach reinschauen am 7. November 2024
von 17 bis 21 Uhr in der Albrecht-Dürer-Schule

Wir bilden aus:
•  Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement  

(Fachrichtung Großhandel) (m/w/d) Start Ausbildung Aug. 2025
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) Start Ausbildung Aug. 2025
• BA-Student/in, Fachrichtung BWL (m/w/d) Start Sept. 2025
Weitere Informationen zu uns und zur Ausbildung findest Du hier:  
www.pro-plast.com/career

PRO plast Kunststoff GmbH / PRO-plast X-Trade GmbH
Feldstraße 16 D  •  64331 Weiterstadt (Industriegebiet Nähe Loop5)

Jetzt bewerben!
Wir sind dabei!

Unser Stand: 
Reihe hinten im EG

Friedrich Friedrich
Wiesenstraße 5      64347 Griesheim      Telefon: 06155 - 836745    
     www.friedrich-umzug.de      bewerbung@logserv.biz    
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Kfm. für Spedition und 
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Fachkraft für Küchen-, Möbel- 

und Umzugsservice
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Liebe Schülerinnen 
und Schüler, 

 
es ist mir eine große Freude, euch zur diesjährigen 
Nacht der Bewerber willkommen zu heißen! In die-
sem Jahr feiern wir bereits die 11. Auflage dieser 
einzigartigen Veranstaltung, die sich als fester Be-
standteil im Kalender von Unternehmen und jun-
gen Talenten etabliert hat.

Wir sind froh, dass wir erneut in den Räumen der 
Albrecht-Dürer-Schule zusammenkommen können,  
wo 60 Aussteller eine beeindruckende Auswahl von
200 Ausbildungsberufen präsentieren. Diese Vielfalt aus 
Gewerbe, Handel, Dienstleistung und öffentlichem Dienst 
macht die Nacht der Bewerber zu einem herausragenden Ereignis, 
das in dieser Form seinesgleichen sucht.

Ein besonderer Dank gilt unserem neuen Wirtschaftsförderer Falk Mieleszko, dessen Unterstüt-
zung maßgeblich zur Weiterentwicklung dieser Veranstaltung beiträgt. Gemeinsam mit der Alb-
recht-Dürer-Schule haben wir die Weichen für ein erfolgreiches Event gestellt, und ich bin über-
zeugt, dass dies auch in diesem Jahr wieder gelingen wird.

Mein herzlicher Dank geht auch an Matthias Schabbach und die Technik AG der Albrecht-Dürer-
Schule, die durch ihren Einsatz maßgeblich zum Gelingen der Nacht der Bewerber beitragen.

Ich wünsche allen Teilnehmenden spannende Gespräche und wertvolle Kontakte, und hoffe, dass 
ihr hier die passenden Wege in eure berufliche Zukunft findet.

Auf eine erfolgreiche Nacht der Bewerber!

Ralf Möller
Bürgermeister

Grußwort

Teilnehmer

OG

EGSchule fertig und ab ins Leben
Viele spannende Ausbildungsplätze bei der 11. „Nacht der Bewerber“

Azubis fehlen
Viele Ausbildungsplätze unbesetzt

1.	 Agentur für Arbeit Darmstadt
2.	 Darmstädter Kinderkliniken Prinzessin Mar-

gareth GmbH
3.	 Alliance Healthcare Deutschland GmbH
4.	 Niederlassung GEHE Weiterstadt
5.	 Amtsgericht Darmstadt
6.	 Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
7.	 Beratungsangebot 

a)	 Stadt Weiterstadt -  
	 Jugendförderung 
b)	 Diakonisches Werk  
	 Darmstadt-Dieburg  
	 Fachstelle Jugendberufshilfe 
c)	� Kreisausschuss des Landkreises  

Darmstadt-Dieburg  
Jugendamt – Prävention und Bildung 

8.	 Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V.
9.	 Bormuth GmbH
10.	 Bundeswehr
11.	 Karriereberatungsbüro Darmstadt
12.	 Daimler Truck AG
13.	 DEBEKA
14.	 Deutsche Bahn AG
15.	 Deutsches Rotes Kreuz in Hessen Volunta gGmbH 
16.	 E-Märkte Winkler KG
17.	 EMONS Spedition GmbH & Co. KG
18.	 EVONIK Operations GmbH
19.	 Frankfurter Volksbank eG
20.	 Friedrich Friedrich
21.	 Darmstädter Speditions- und  

Möbeltransportgesellschaft m.b.H.
22.	 Friedrich-List-Schule Darmstadt
23.	 Gemeindeverwaltung Büttelborn
24.	 GPR Gesundheits- und Pflegezentrum  

gemeinnützige GmbH
25.	 GSI Helmholtzzentrum für  

Schwerionenforschung GmbH
26.	 Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main

27.	 Hauptzollamt Darmstadt
28.	 HBK GmbH
29.	 Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
30.	 Hess. Amt für Versorgung und Soziales
31.	 Hessen-Mobil Straßen- und  

Verkehrsmanagement
32.	 HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
33.	 Höch Gerüstbau
34.	 IHK Darmstadt RheinMainNeckar
35.	 Inoglu Holding GmbH
36.	 IRS - Group Hundertmark
37.	 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
38.	 Justizvollzugsanstalt Weiterstadt 
39.	 Kreisverwaltung Darmstadt-Dieburg
40.	 Kreisverwaltung Groß-Gerau
41.	 Küchen-Aktuell GmbH
42.	 Landesverband Hessen im Deutschen  

Anwaltverein e.V. und Rechtsanwalts- 
kammer Frankfurt

43.	 Lufthansa Seeheim GmbH
44.	 MEDIA Markt Weiterstadt
45.	 Mercedes-Benz AG
46.	 Metzgerei Marienhof
47.	 Nalco Deutschland Manufacturing GmbH
48.	 Ninja Skillz GmbH
49.	 PC Mentor GmbH
50.	 Polyvantis GmbH
51.	 PRO-plast Kunststoff GmbH
52.	 REIMO Reisemobil-Center GmbH
53.	 Richter+Frenzel Rhein-Main-Neckar GmbH 
54.	 Schornsteinfegerinnung Darmstadt
55.	 SEAT Deutschland
56.	 Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH + Co. KG
57.	 Seniorenzentrum „Haus Waldeck“
58.	 Stadt Weiterstadt
59.	 Technische Universität Darmstadt
60.	 ZahnExperten Weiterstadt

Bei der Nacht 
der Bewerber 2023 

haben sich die beiden 
Schülerinnen Leandra Uselli 

(links) und Lara-Sophie 
Schmitt auch mit Bürger-

meister Ralf Möller 
unterhalten. 

Weiterstadt (hst). Zum dritten Mal öffnet die Albrecht-Dürer-
Schule (ADS) spät abends ihre Türen und bittet zur 11. 
„Nacht der Bewerber“. 
Auf der Berufsausbildungsmesse präsentieren sich 
in diesem Jahr rund 60 Unternehmen und stellen 
den Schülerinnen und Schüler die vielfältigen 
Möglichkeiten einer Ausbildung vor: Vom 
Freiwilligen Sozialen Jahr über ein Duales 
Studium bis hin zur Lehrstelle in Handel, 
Handwerk und Gewerbe können die unter-
schiedlichsten Berufe kennengelernt werden. 
Viele Schüler:innen wissen nach dem Schul-
abschluss nicht, welcher Beruf zu ihnen passt, 
ob sie studieren oder doch lieber erst einmal 
ein Freiwilliges Soziales Jahr absolvieren sollen, 
bevor sie sich endgültig festlegen. Hunderte 
Schüler:innen aus Weiterstadt und den umliegenden 
Schulen kommen deshalb erfahrungsgemäß zur „Nacht 
der Bewerber“, um sich darüber zu informieren, welchen 
Berufsweg sie überhaupt einschlagen wollen.
Die Rekordteilnehmerzahl von rund 50 Unternehmen aus dem 
vergangenen Jahr wurde dieses Jahr noch überschritten und 
die Liste derer, die teilnehmen, kann sich sehen lassen: Von der 
Bundeswehr über die Deutsche Bahn zur Daimler Truck AG mit 
ihren riesigen Lastwagen und Bussen bis hin zum Hauptzollamt, 
dem Anwaltsverein und der Rechtsanwaltskammer, der Justiz-
vollzugsanstalt, dem GSI Helmholtzzentrum für Schwerionen-
forschung, den Darmstädter Kinderkliniken bis hin zum Roten 
Kreuz reicht das Spektrum. 
Bei den rund 60 Ausstellern werden die unterschiedlichsten 
Ausbildungsmöglichkeiten angeboten: Bankkaufleute, 
pädagogische Fachkräfte, Elektronik- oder Fachinformatiker:in, 
Zerspanungstechniker:in, Groß- und Außenhandelskaufleute, 
eine Laufbahn bei der Polizei oder beim Zoll, als Maler:in oder 
Lackierer:in, Koch oder Köchin, Fachkräfte für Lagerlogistik, 
in der Pflege, als operationstechnische Assistenz oder einem 
dualen Studiengang; die Möglichkeiten für Schulabgängerinnen 
und -abgänger scheinen schier unbegrenzt zu sein, das An-
gebot ist groß. 
Die Firma Friedrich Friedrich in Griesheim bietet beispielsweise 
Ausbildungsplätze für Kaufleute im Speditions- und Logistik-

Kreis (red). Obwohl laut Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Darmstadt Rhein Main Neckar südhessische Be-
triebe immer mehr Ausbildungsplätze anböten, sinke 
aktuell die Zahl der Ausbildungsverhältnisse. Das 
zeigten die neusten Zahlen der IHK Darmstadt. Der 
Karriereweg „Ausbildung“ sei „unterbelichtet“, sagt IHK-
Hauptgeschäftsführer Robert Lippmann und fordert 
ein zügiges Umlenken: „Bessere Berufsorientierung und 
bessere Ausstattung für die Beruflichen Schulen.“ 
Die Zahl der neuen Ausbildungsverhältnisse sei gegen-
über dem Vorjahr leicht rückläufig: „Die IHK Darmstadt 
zählt in ihrem Bezirk (die Kreise Bergstraße, Darmstadt-
Dieburg, Groß-Gerau, Odenwald sowie die Stadt Darm-
stadt) 2.912 geschlossene Ausbildungsverträge (Stich-
tag: 30. September).“ Das seien 96 Verträge weniger 
als Im Vorjahr. „Aber Achtung“, warnt Dr. Marcel Walter, 
Geschäftsbereichsleiter Aus- und Weiterbildung der IHK 
Darmstadt, „das sind noch nicht die endgültigen Zahlen. 
Da ist in beide Richtungen durch Nachzügler oder kurz-
fristig abgebrochene Ausbildungsverhältnisse noch 
Bewegung drin.“ Doch die Tendenz bleibe: „Das Vor-
Corona-Niveau werden wir erst einmal nicht erreichen“, 
sagt Dr. Walter. 
Fast drei Millionen unter 35-Jährige in Deutschland 
haben laut IHK keinen Berufsabschluss. In Zahlen drücke 
sich das in Südhessen so aus: Auf 100 unbesetzte Lehr-
stellen kommen je nach Landkreis 34 (Bergstraße) bis 96 
(Groß-Gerau) unversorgte Bewerber:innen. „Eine Ursache 
ist die mangelnde Berufsorientierung Jugendlicher“, 
konstatiert Lippmann. Beliebte Ausbildungsberufe wie 
KFZ-Mechatroniker:in oder Industriekaufleute seien 
oft überlaufen, während in weniger populären Berufen 

viele Ausbildungsplätze unbesetzt blieben. „Diese 
Präferenzen der Jugendlichen entstehen aus falschen 
Vorstellungen über Karriere- und Verdienstmög-
lichkeiten oder einfach aus fehlendem Wissen über 
bestimmte Berufe.“ Oftmals führe fehlende Berufs-
orientierung auch dazu, dass sich junge Menschen 
gar nicht um einen Ausbildungsplatz bemühten, zum 
Beispiel, weil sie ihre Stärken nicht kennen würden 
oder sie sich schlicht nicht trauten, Bewerbungen zu 
schreiben. Daneben würden regionale Faktoren eine 
Rolle spielen. Jugendliche seien begrenzt mobil. „Sie 
können oder wollen ihren Wohnort nicht für eine 
Ausbildung verlassen. Für viele sind die Kosten eines 
Umzugs oder einer täglichen längeren Pendelstrecke 
nicht tragbar, und finanzielle Unterstützung ist nicht 
immer ausreichend vorhanden“, sagt Lippmann.
Was kann man gegen diese Fehlentwicklung tun? 
„Der wichtigste Hebel ist die berufliche Orientierung 
Jugendlicher“, so Lippmann. Diese müsse 
konsequent und an allen Schulformen ausgebaut 
werden. Der Übergang in die Ausbildung gelinge 
umso leichter, je besser junge Menschen ihre beruf-
lichen Kompetenzen, Wünsche und Möglichkeiten 
schon während der Schulzeit kennen und selbst aus-
probieren könnten. „Aber gerade an Gymnasien ist die 
berufliche Ausbildung eine zu selten thematisierte 
Option für die Zeit nach dem Abschluss.“ Anscheinend 
fehle im Lehrplan die Zeit und Lehrkräften die Er-
fahrung. „Dabei ist die duale Ausbildung mit ihrem 
Anschluss an die höhere Berufsbildung eine tolle 
Karriereoption, auch für Abiturienten“, weiß der IHK-
Hauptgeschäftsführer.

sektor an, auch Fachkräfte im Küchen-, Möbel- und Umzugs-
service werden gesucht. Bei Edeka Winkler dreht sich alles um 
Lebensmittel und Kundenservice. Bei der „Nacht der Bewerber“ 
werden wieder viele Schülerinnen und Schüler am Stand beraten, 
welcher Beruf zu ihnen passt. Wer gerne verreist, Autos liebt und 
ein Händchen für Organisation hat, der könnte Industriekauf-
mann oder -frau werden und sich bei Reimo Reismobile um-
schauen. Und die Firma Pro-Plast Kunststoff GmbH bietet neben 
Ausbildungsplätzen für Groß- und Außenhandelskaufleuten 
oder Fachkräften für Lagerlogistik auch noch die Möglichkeit des 
dualen Studiums in der Betriebswirtschaftslehre an. 
Und wer gar nicht weiß, was zu ihm passt, der kann sich bei der 
„Nacht der Bewerber“ direkt an die Agentur für Arbeit wenden 
und sich über die vielen unterschiedlichen Berufe beraten lassen.
Um 17 Uhr geht es los in der Albrecht-Dürer-Schule, als erste 
dürfen die Schülerinnen und Schüler der achten Klassen die Aus-
bildungsmesse besuchen. Ab 18.30 Uhr stößt der 9. Schuljahr-
gang dazu, ab 19 Uhr der 10. und die weiteren höheren Schul-
jahrgänge. Um 21 Uhr schließt die 11. „Nacht der Bewerber“ dann 
ihre Pforten, um dann 2025 wieder die Schülerinnen und Schüler 
zur Ausbildungsmesse nach Weiterstadt einzuladen.

Der Stand 
der Stadt Weiter-

stadt war gut besucht, 
denn bei der Stadt gibt es 

die vielfältigsten Aus-
bildungsmöglichkeiten.

Foto: Hamm

Vor 
dem Foyer und 

im Schulhof standen 
die Schülerinnen und 

Schüler zusammen, um sich 
bei der Nacht der Bewerber 

an der Albrecht-Dürer-Schule 
über Ausbildungsmöglich-

keiten zu informieren. 
� Fotos (2): Schreiber
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Wiesenstr. 11 · 64347 Griesheim · Telefon: 06155 63205 
www.shk-schweitzer.de · info@shk-schweitzer.de

Erleben Sie 
grenzenlose Freiheit
Ausgerichtet auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse planen und realisieren wir 
Ihr barrierefreies Badezimmer – 
damit Sie den Freiraum bekommen, 
den Sie brauchen.

Jetzt einen Wartungsvertrag abschließen und einen störungsfreien und umweltschonenden Anlagenbetrieb gewährleisten. Jetzt schon ab 104,-! Sprechen Sie uns an, wir beraten sie gerne.

Unterschiedliche Stilwelten, 
Design vielfalt und Komfort­
erlebnisse – unsere Bad­
ausstellung ist eine Quelle der 
Inspiration! Die professionelle 
Beratung und Raumgestaltung 
gibt’s obendrauf!

Direkt 
inspirieren  
lassen im  
BäderStore

Hier sprudeln die 
Ideen für Ihr Bad. 
Jetzt entdecken bei 
Richter+Frenzel.

BäderStore Büttelborn 
Hessenring 25

BäderStore Darmstadt 
Pfnorstraße 11

BäderStore Heppenheim 
Von-Humboldt-Straße 11

richter-frenzel.de

Pfützenstraße 73    64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 39 91
fliesen-karch@gmx.de
www.fliesen-karch.de

IHR TRAUMBAD AUS EINER HAND!

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Paolo Strollo
Brunnenweg 1 . 64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 1 86 50 30 . Fax 0 61 50 / 1 86 50 31 · info@strollo.de

Wir führen aus:                  Abbrucharbeiten u. Erdarbeiten 
    jeder Art

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie 
torffrei!

Badharmonie mit Ecken und Kanten
Geometrische Formen erobern die moderne Nasszelle

(djd). Die Einrichtung des 
Badezimmers wird heute oft-
mals genauso liebevoll ge-
plant wie der Wohnbereich 
oder die Küche. Ein aktueller 
Trend ist laut dem Produkt-
designer Christoph Behling, 
der auch Badprodukte für 
Geberit entwirft, die Hin-
wendung zu geometrischen 
eckigen Formen. Nicht nur 
die Badmöbel und Fliesen, 
auch die traditionell eher ge-
rundeten Keramiken Wasch-
tisch und WC gibt es heute in 
architektonisch reduzierter 
Formensprache mit klaren 
Linien.
Ein aufgesetzter Waschtisch 
oder ein Möbeleinbaumo-
dell können die Form des 
Unterschranks aufnehmen 
und Ruhe in das Design des 
Waschplatzes bringen. Ein 
Spiegelschrank ist in der Re-
gel rechteckig, nahezu wand-
bündig eingebaute Modelle 
nutzen den Raum optimal 
und unterstützen die zurück-
haltende Badgestaltung. Al-
ternativ bietet sich auch ein 
Lichtspiegel an, der ebenso 
wie eine Dusch- oder Bade-
wanne Ecken und Kanten 
mit sich bringt. „In diesem 
ästhetischen Kontext macht 
auch das eckige WC Sinn“, 
führt Christoph Behling aus. 
Es gibt heute bereits eine 
Auswahl an WC-Keramiken 
mit eckiger Grundform und 
dazu passendem Sitz und 
Deckel. Als angenehmen 
Nebeneffekt erwähnt Beh-
ling, dass viele Nutzende die 
leicht vergrößerte Sitzfläche 
als komfortabler empfinden. 
Auch innovative WCs mit 
Duschfunktion sind bereits 

erhältlich. Bei dem Modell 
„Aqua-Clean Sela Square“ 
von Geberit beispielsweise 
verbirgt sich unter der ecki-
gen Hülle eine Extraportion 
Wellness mit der „Whirl-
spray“-Duschtechnologie, 
die einen besonders sanften 
Duschstrahl und eine an-
genehme Po-Reinigung ver-
spricht. Die Innenform des 
WCs ist asymmetrisch und 
komplett ohne Spülrand ge-
staltet. Das Spülwasser wird 
in einem kraftvollen Strudel 
durch die Keramik geleitet 
und spült diese gründlich 
und leise aus. Die Reinigung 
der glatten Flächen ohne 
verdeckte Bereiche ist beson-
ders einfach. Unter geberit.
de gibt es dazu mehr Infos 
und Badinspirationen.
Als ansprechendes Acces-
soire in der Badgestaltung 

bieten die Hersteller heute 
eine große Auswahl an Be-
tätigungsplatten für die 
WC-Spülung an. Die Kon-
turen einer Drückerplatte 
sind meist bereits in eckiger 
Form. Passend zum individu-
ellen Stil gibt es die Auslöse-
tasten in runder oder eckiger 
Formsprache. Modelle wie 
die „Sigma 70“ von Geberit 
gehen in Sachen minimalis-
tisches Design noch einen 
Schritt weiter und vereinen 
Form und Funktion – die Plat-
tenoberfläche ist gleichzeitig 
die Auslösetaste. Die Ober-
fläche kann nach bevorzug-
ter Optik oder präferierter 
Haptik ausgewählt werden.  
Die angebotene Palet-
te reicht von Kunststoff 
und Glas über Metall und  
Holzoptik bis hin zu Kunst-
stein.

Moderne Waschplätze zeichnen sich durch Klarheit und Harmonie aus und bringen Ruhe in die Badeinrichtung. � Fotos (2): djd

Wer sich ein Bad mit geometrischer Formensprache wünscht, 
muss auf den Komfort eines Dusch-WCs nicht verzichten.
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Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Mehrfamilienhaus (ab 3 Wohneinheiten) im 
Landkreis zu kaufen gesucht. Angebote bitte 
an Herrn Kaufmann 06150-5417177

Neubau/Erstbezug in Gräfenhausen. Hoch-
wertiges ReihenENDhaus mit Platz auf ca. 
130m² Wohnfläche, hochwertige Ausstattung, 
Tageslichtbad, 2 Pkw-Stellplätze, PV-Anlage 
- Einzug zum 1.2.2025 für € 1750+NK/KT - 
Energieausweis: B, 20,9kWH, Strom, 2023, 
A - Kaufmann Immobilien 06150-5417177 
www.ck-immo.com

Weiterstadt-Kernstadt. 1-2 Familienhaus mit 
Platz auf 202m² Wohnfläche + Keller + große 
Garage + 769m² Grundstück zum Festpreis 
von € 599.000 bei Kaufmann Immobilien 
06150-5417177 - Bilder unter www.ck-
immo.com

Weiterstadt-Riedbahn. Einfamilienhaus mit 
Platz auf 120m² Wohnfläche und nutzbaren 
Keller. TippTopp-Zustand - Baujahr 1989. 
Tageslichtbad mit Fenster + Einbauküche, 
Kachelofen. 401m² Sonnengrundstück, Auto-
garage, Pkw-Stellplatz - Festpreis € 575.000 
bei Kaufmann Immobilien 06150-5417177 
www.ck-immo.com (Energieausweis liegt zur 
Besichtigung vor)

Braunshardt. WOHNEN auf einer EBENE. Ein-
familienhaus mit 130m² Wohnfläche + voll 
unterkellert + Autogarage + Sonnengrund-
stück zum Festpreis von € 520.000 bei Kauf-
mann Immobilien…der Möbelwagen kann 
in Kürze rollen…06150-5417177 - Energie-
ausweis und Bilder sehen Sie unter www.
ck-immo.com

WIR SUCHEN: Vermietet? Schwierige Fälle? 
Renovierungsbedürftig? Stellen Sie uns die 
Aufgabe - unsere Kunden suchen! Ob Eigen-
tumswohnung oder Mehrfamilienhaus im 
Raum Weiterstadt/Darmstadt zum Kauf ge-
sucht. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Kauf-
mann Immobilien 06150-5417177

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: ackerlandsuche-
weiterstadt@gmx.de
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

Ihr Malermeister ABA
Baudekoration GmbH

Gernsheimer Str. 13  • 64584 Biebesheim am Rhein
Tel.: 0 62 58 - 83 29 13 · Fax: 0 62 58 - 98 93 934

Mobil: 0176 - 64627218 · mail: ado-redzic@hotmail.de

• Maler- und
 Verputzarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fliesenarbeiten

• Gerüstbau
• Altbausanierung
•  Dachdecker-

arbeiten

www.griesheimeranzeiger.de

Haben Sie genug von Öl und Gas? 
Wir bieten Ihnen gerne eine Alternative an. 
Wärmepumpen auch bei Heizkörpern möglich.

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister
Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de

GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

•  Trinkwasseruntersuchung
•  Risikoabschätzung
•  Wasseraufbereitung
•  Leckortung

•  Badsanierung
•  Barrierefreies Bad
•  Kundendienst
•  Heizungstechnik

INSEKTENSCHUTZ

Bauelementehandel
Ernst-Ludwig Müller
Schreiner

Sterngasse 5
64347 Griesheim
Tel./Fax: 0 61 55 / 53 76
Mobil: 0  /   
eMail: schreinererni@web.de

INSEKTENSCHUTZ

Bauelementehandel
Ernst-Ludwig Müller
Schreiner

Sterngasse 5
64347 Griesheim
Tel./Fax: 0 61 55 / 53 76
Mobil: 01 60     
eMail: schreinererni@web.de

  Insekten- 
schutzrahmen
 Insektenschutzrollos
 Dreh- und Schiebetüren
 Kunststofffenster
 Haustüren
 Markisen
 Rollläden mit Zubehör 
    (auch elektrisch)
 Montage

99 37 01 33

• Senkung der Stromkosten

• Unabhängigkeit vom Energieversorger

• Elektromobilität

PV2U Jochen Lenck 06150 - 867 - 8818 info@pv2u.de www.pv2u.de

Systemlösungen

• Photovoltaik
• Solarstromspeicher
• Elektromobilität
• Gutachten

Clever Stauraum schaffen
Kombinierbare Badezimmermöbel für mehr Ordnung und Übersicht

(djd). Großzügig, hell und gut 
organisiert: So sieht für vie-
le Menschen ihr Traumbad 
aus. Doch das durchschnitt-
liche deutsche Badezimmer 
ist nur circa neun Quadrat-
meter groß, in urbanen Re-
gionen müssen Mieter und 
Wohnungseigentümer oft 
mit noch kleineren Grundris-
sen planen. Da stellt sich fast 
zwangsläufig die Frage: Wo-
hin mit all den Tuben und Fla-
schen, den Badtextilien, dem 
Rasierer, dem Föhn und all 
den anderen Dingen, die wir 
für die tägliche Körperpflege 
benötigen? Gefragt sind Ba-
dezimmermöbel, die mög-
lichst viel Stauraum bieten, 
Ordnung schaffen und dabei 
auch noch eine ansprechen-
de und zeitgemäße Ästhetik 
besitzen.
Ein Unterschrank nutzt den 
Raum unter dem Waschtisch 
optimal. Wie in der Küche 
haben sich auch hier Möbel 
mit Auszügen bewährt. Der 
Grund: Der Inhalt ist über-
sichtlicher und besser erreich-
bar, wenn die Schubladen 
dem Nutzer entgegenkom-
men und er von oben hinein-
greifen kann, statt in die Knie 
gehen und in einem klas-
sischen Schrank mit Türen 
kramen zu müssen. Moder-
ne Ablauflösungen für den 

Waschtisch ermöglichen zu-
dem bei Badserien wie Acan-
to von Geberit den Verzicht 
auf einen Siphonausschnitt, 
wodurch mehr Stauraum in 
den Schubladen entsteht. Ein 
verschiebbares Ordnungssys-
tem und eine Innenbeleuch-
tung tun ein Übriges, um Ord-
nung und Übersicht ins Bad 
zu bringen. Unter mix-and-
match.geberit.com lassen 
sich unterschiedliche Kombi-
nationen für den Waschplatz 
modular gestalten. Dabei sind 
drei verschiedene Badserien 
untereinander kombinierbar 
und können ganz nach den 
persönlichen Vorlieben und 
räumlichen Gegebenheiten 
zusammengestellt werden.
Ein Spiegel gehört im Ideal-
fall zu jedem Waschplatz, eine 
gute Beleuchtung ebenfalls. 
Warum nicht beides verbin-
den und zusätzlich Stauraum 
gewinnen? In einem Licht-
spiegelschrank lässt sich vie-
les unterbringen, was täg-
lich griffbereit sein soll, ohne 
Platz zu verschenken. Gleich-
zeitig erhält der Waschplatz 
ein optimales Arbeitslicht 
für die Pflegeroutinen beim 
Frisieren, Schminken oder 
Rasieren. Es gibt heute sogar 
Modelle, die unter Putz einge-
baut werden – und im Raum 
so wenig Platz beanspruchen 

wie ein normaler Spiegel. Die 
Optik empfinden viele als ele-
ganter.
Hochschränke passen sehr 
gut in ein kleines Bad, denn 
sie benötigen wenig Grund-
fläche und bieten großzü-
gige Ablagemöglichkeiten 
und viel Stauraum. Neben 

Schränken mit klassischen 
Türen gibt es Modelle mit 
praktischem Apothekeraus-
zug und herausnehmbaren 
Ordnungsboxen. Ein Hoch-
schrank eignet sich zudem 
sehr gut als Raumteiler, der 
Funktionsbereiche im Bad 
optisch abtrennt.

Stauraum bieten die geräumigen Schubladen von Waschtischunterschränken, die dank cleverer Ablaufsysteme ohne Aussparung für 
den Waschtischsiphon auskommen. � Fotos (2): djd

Hochschränke mit Apothekerauszug und entnehmbaren Boxen 
schaffen viel Platz auf kleiner Grundfläche.
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SVS-FUSSBALL-JUNIOREN

Die jungen Kleeblätter star-
ten nach den Herbstferien 
wieder in die Runde. 

U18-Junioren: 
Am kommenden Samstag be-
ginnt das Abenteuer Kreisliga 
für die A2 mit einem Heim-
spiel gegen die Mannschaft 
von Ober-Roden. Beide ken-
nen sich schon aus Freund-
schaftsspielen, die jeweils ein 
Spiel auf Augenhöhe zeigten. 
Eine Leistungssteigerung 
muss her nach der deutlichen 
Niederlage im Freundschafts-
spiel vom letzten Samstag, 
um den Sieg einzufahren 
und die Punkte in Griesheim 
zu behalten. Hierzu werden 

U18-Junioren starten in das Abenteuer Kreisliga 
einige verletzte Spieler und 
Urlauber zurückerwartet.

U17-Junioren: 
Am Samstag ist die U17 um 17 
Uhr zu Gast bei der TS Ober-
Roden. Nach einer intensiven 
Woche, in der die Mannschaft 
gemeinsam mit dem Trainer-
team in sich gegangen ist, um 
eine Trendwende einzulei-
ten, wird das Team hoffent-
lich mit mehr Selbstvertrauen 
und vor allem geschlossen als 
Gemeinschaft auftreten. In 
Ober-Roden wird üblicher-
weise auf dem sehr kleinen 
Kunstrasen gespielt, was 
automatisch zu vielen Zwei-
kampfsituationen führt. Es 

wird für die Stephaner darauf 
ankommen, diese mit Zuver-
sicht und Bissigkeit anzuge-
hen, um auf dem engen Ge-
läuf von Anfang an gegenzu-
halten und den Hausherren 
zu zeigen, dass die drei Punk-
te nach Griesheim gehen sol-
len.

C-Junioren: 
Die C2 spielt nach der Herbst-
pause am Sonntag in Darm-
stadt bei der SG Eiche. Die 
Gastgeber haben bisher von 
erst drei Spielen eines gewin-
nen können. Den Stephanern 
gelang hingegen mit 13 Punk-
ten aus fünf Spielen ein fast 
perfekter Start in die Saison. 

Und so werden sie auch in 
diesem Match ihre Tabel-
lenführung weiter sichern 
wollen. Mit einem klaren Er-
folg in einem Testspiel gegen 
einen Gruppenligisten in der 
Vorwoche scheinen sie gut 
vorbereitet zu sein.

D-Junioren: 
Am kommenden Samstag 
startet für die E4-Junioren 
vom SV St. Stephan die „rich-
tige“ Punktrunde. Um 9.30 
Uhr kommt das Team der SG 
Eiche Darmstadt II an den 
Südring. Die Kleeblätter sind 
gut vorbereitet und freuen 
sich auf den Leistungsver-
gleich. � cf

SPORT

Sowohl die Frankfurter Ein-
tracht als auch der SV Darm-
stadt 98 gewannen am Mitt-
woch ihre Pokalspiele und 
stehen somit im Achtelfinale.

Eintracht gewinnt 
gegen Gladbach 
Die Frankfurter Eintracht be-
siegte in der zweiten Run-
de am Mittwochabend den 
Bundesliga-Konkurrenten 
Borussia Mönchengladbach 
mit 2:1 – und das obwohl die 
Eintracht nach einer Roten 
Karte für Arthur Theate in der 
15. Minute die meiste Zeit des 
Spiels in Unterzahl agieren 
musste. Theate möchte die 
Mannschaft aufgrund seiner 
roten Karte zu einem Essen 
einladen, hieß es nach dem 
Spiel. Erst am Sonntag beim 
1:1 gegen den 1. FC Union 
Berlin sah der Belgier die 
Gelb-Rote Karte. Das Sport-
gericht des Deutschen Fuß-
ball-Bundes (DFB) hat ihn 
nun für zwei DFB-Pokalspiele 
gesperrt.
  Hugo Ekitiké brachte die 
Eintracht dann in der Nach-
spielzeit der ersten Halbzeit in 
Führung (45.+2). Den Gladba-

cher Ausgleich von Ko Itakura 
kurz nach Wiederanpfiff (47.) 
konnte der eingewechselte 
Omar Marmoush dann in der 
70. Spielminute kontern.
  „Es war ein packendes 
Pokalspiel. Ich habe beide 
Mannschaften von der ers-
ten Sekunde an gut im Spiel 
gesehen, beide waren griffig. 
Wir hatten einige laufstarke 
Spieler auf dem Platz, die viel 
Arbeit verrichtet haben. Die 
Kette hat mit Kevin Trapp da-
hinter super verteidigt. Es war 
ein verdienter Sieg, wir hatten 
aus meiner Sicht die besseren 
Chancen“, so Trainer Dino 
Toppmöller.

Pokalkampf der Lilien 
gegen Dynamo Dresden
Auch der SV Darmstadt 98 
steht im Achtelfinale des DFB-
Pokals. Die Lilien setzten sich 
in einem Fußballkracher mit 
3:2 bei Dynamo Dresden 
durch. Nach dem Lilien-Füh-
rungstor (56.), glichen die 
Dresdner erst fünf Minuten 
vor Vollendung des eigentli-
chen Spielendes durch Jakob 
Lemmer aus (85.). In einer 
wilden Schlussphase erzielte 

Tobias Kempe per Elfmeter 
das 2:1 für die Lilien (90.+2). 
Doch auf die angegebenen 
acht Minuten Spielzeit folg-
ten weitere zwei Minuten, die 
die Dresdner mit einer letzten 
Aktion nutzten und wieder 
ausglichen. In der Verlänge-
rung waren es schließlich die 
Lilien, die den Siegtreffer er-
zielten und auch über die Zeit 
brachten.
  „Auch wenn die überwie-
gende Mehrzahl hier im Sta-
dion heute nicht glücklich 
nach Hause geht, war es ein 
wahnsinnig geiler Fußball-
abend. Ein Pokalfight, wie 
man ihn sich wünscht. Die 
erste Halbzeit war aber nicht 
so rasant, wie es danach wur-
de. Dynamo hatte ein, zwei 
Halbchancen, wir dagegen 
hatten eine Großchance 
durch Fraser, der die Latte 
traf. Nach der Pause wurden 
wir besser und schießen auch 
das 1:0. Danach können wir 
diesen rasanten Abend ver-
hindern und müssen mit 
bestimmt vier hundertpro-
zentigen Chancen den Sack 
zumachen. Dynamo kam an-
schließend mit einer Riesen-

SGE und SVD stehen im Achtelfinale
Fußball bei der SGE und beim SVD: Packende Pokalspiele – Samstag wieder Bundesligaspiele

moral zurück. Da muss man 
den Hut vor ziehen. Ich glau-
be, dass es letztendlich nicht 
ganz unverdient war, dass wir 
als Sieger vom Platz gehen. In 
den Mittelpunkt will ich aber 
stellen, dass es ab der 46. Mi-
nute von beiden Mannschaf-
ten – auch von Dynamo – ein 
wahnsinnig gutes Spiel war“, 
so Lilien-Trainer Florian Koh-
feld.
  Die Auslosung der nächs-
ten Runde erfolgt am Sonn-
tag, dem 3. November, um 
19.15 Uhr. Das Achtelfinale 
wird am 3./4. Dezember aus-
getragen. 

Eintracht gegen VFL,  
Lilien gegen Fürth 
Für die Eintracht steht am 
Samstag dann das nächste 
Heimspiel in der Bundesliga 
an. Die Adler empfangen um 
15.30 Uhr den VfL Bochum im 
Deutsche Bank Park. Für die 
Darmstädter Lilien hingegen 
steht in dieser Woche das 
zweite Auswärtsspiel an. Die 
Lilien reisen am Samstagmit-
tag um 13 Uhr zur Spielver-
einigung Greuther Fürth nach 
Franken.� jp

Vor hohen Hürden stehen die 
A1 (gegen OSC Rosenhöhe) 
und B1 (gegen FSV Frankfurt). 
Auch die C1 muss bei den 
Darmstädter Lilien mit großer 
Gegenwehr rechnen. Die E1 
steht sich im Spitzenspiel dem 
SV Weiterstadt gegenüber – 
beide haben bislang alles ge-
wonnen. Die Qualifikanten 
(D3, E2, E3 und E4) starten in 
den neu zusammengestellten 
Klassen. Die D1 kommt im 
Pokal eine Runde weiter.

A-Junioren:
Am Sonntagnachmittag, um  
16 Uhr, haben die A1-Juni-
oren mit dem OSC Rosenhöhe 
eine Riesenherausforderung 
vor der Brust. Erst ein Spiel 
haben die Offenbacher ver-
loren. Garant für das starke 
Abschneiden, ist die Defensi-
ve der Gäste. Gerade einmal 
sieben Gegentore mussten 
sie bislang hinnehmen, wo-
hingegen die Offensive mit 
30 Buden eher noch unter-
halb des Sportclubs liegt. Sei‘s 
drum – auswärts haben sie 
die einzige Niederlage quit-
tiert. Die Viktoria dagegen ist 
zu Hause so „lala“. Zwei Siege 
ein Remis und zwei Nieder-
lagen sind nicht gerade ein 
Anzeichen von Heimstärke. 
Deshalb muss man vorsichtig 
sein, wenn es um eine Prog-
nose geht. Schaut man in die 
Vergangenheit, so gab es letz-
te und vorletzte Saison jeweils 
nur einen Punkt für den SCV. 
Der letzte Sieg gegen den OSC 
datiert vom November 2019. 
Damals waren die Offenba-
cher im Hessenpokal beim 0:6 
chancenlos gegen den Sport-
club. 
  Satte vier Wochen liegt das 
letzte Meisterschaftsspiel der 
A2-Junioren zurück. Jetzt geht 
es endlich weiter mit einem 
Auswärtsspiel beim JFV Berg-
straße. Die Viktoria – aktuell 
Vierter der Gruppenliga – will 
das gute Abschneiden beibe-
halten. Zuletzt hatte man ja 
den Tabellenführer geschla-
gen – möchte daran anknüp-
fen. Erstaunlich ist, dass die 
Bergsträßer, die übrigens auf 
dem Bickenbacher Kunstra-
sen ihre Heimspiele austra-
gen, noch unbesiegt sind. In 
fünf Spielen haben sie drei-
mal unentschieden gespielt 
und zweimal gewonnen. Die 
Viktoria hat schon zweimal als 
Verlierer den Platz verlassen 
müssen, ist daher nicht zwin-
gend der Favorit. Trotzdem 
könnte es zum Erfolg reichen 
– der JFV wartet noch auf den 
ersten Heimsieg.

B-Junioren:
Mit dem FSV Frankfurt II 
haben die B1-Junioren ein 
Schwergewicht der Verbands-
liga als nächstes im Pro-
gramm. Der Tabellenführer 
vom Riederwald strebt die 
Hessenliga an, denn die B1 
der Frankfurter spielt schließ-
lich in der DFB-Nachwuchs-
liga – also eine Klasse höher. 
Die Viktorianer hingegen ha-
ben ein anderes Ziel. Nämlich 
nicht in die Abstiegsregion zu 
rutschen. Noch ist das nicht 
der Fall, doch ist die Tabel-
lenspitze weiter entfernt, als 
die Gefahrenzone. Schon im 
letzten Jahr glänzte der FSV 
mit einer spielerisch starken 
Truppe und das ist diesmal er-
neut zu erwarten. Die Viktoria 
wird nur mit viel Kampf und 
Tempo dem entgegenhalten 
können. Schon mit einem Re-
mis wäre man sicherlich nicht 
unzufrieden. 
  Fünf lange Wochen muss-
ten sich die B2-Junioren ge-
dulden, ehe es am Samstag-
nachmittag gegen den JFV 
Bergstraße II in der Kreisliga 
endlich weitergeht. Die Gäste 
sind unmittelbarere Tabellen-
nachbar des SCV. Sie haben 
bei einem Spiel weniger, zwei 
Punkte Rückstand auf die Vik-
toria. Offensivmonster sind sie 
nicht – nur vier Tore gelangen 
ihnen bisher. Beim Sport-
club sieht das ganz anders 

aus. Schon 15 mal zappelte 
der Ball in des Gegners Netz. 
Deshalb wird man gegen die 
Gäste ballern was geht, um 
den Punkteabstand maximal 
zu vergrößern.

C-Junioren:
Für die C1-Junioren steht 
nicht nur das örtliche, son-
dern auch das tabellarische 
Nachbarschaftsduell an. Bei 
der C2 des SV Darmstadt 98 
ist der SCV gefordert und will 
an der Kranichsteiner Straße 
punkten. Wenn möglich drei-
fach, denn damit wäre man 
die gröbsten Abstiegssorgen 
erst einmal los. In der unte-
ren Tabellenhälfte geht es eng 
zu, daher ist jeder Punkt Gold 
wert. Zudem würde man die 
Lilien hinter sich lassen – vor-
ausgesetzt es gelingt der Sieg. 
Die Sache ist aber wie immer 
nicht einfach. Die Derbys mit 
dem 98ern sind immer hart 
umkämpft. In der vergange-
nen Spielzeit verlor die Vikto-
ria beim SV98 mit 2:5 und will 
es diesmal besser machen. 
  Für die C2-Junioren geht 
es nach der langen Herbst-
ferienpause gegen den VfR 
Groß-Gerau I weiter. Noch 
sind die jungen Viktorianer 
nicht vollständig in der Grup-
penliga angekommen. Man 
kämpft momentan hart gegen 
den Abstieg, auch wenn es für 
eine Vorhersage viel zu früh 
in der Saison ist. Die Gäste 
aus der Nachbarstadt haben 
zwölf Punkte gesammelt, acht 
mehr als die Viktoria. Entspre-
chend favorisiert gehen sie am 
Samstagmorgen ins Rennen. 
Zuletzt musste der Sportclub 
beim souveränen Tabellen-
führer Walldorf ein 0:4 einste-
cken. Sicherlich achtbar, aber 
am Ende nichts wert. Gegen 
den VfR müssen die Viktoria-
ner eigene Initiative zeigen, 
um zum Erfolg zu kommen.

D-Junioren:
Im Kreispokal hat die D1 die 
zweite Runde erreicht. Bei der 
SG Arheilgen setzte sich der 
Favorit mit 4:0 durch. Nach 
zwei schnellen Toren zu Be-
ginn der Partie, verlegte sich 
die Viktoria mehr auf Spiel-
kontrolle denn auf Ergebnis-
ausbau. Verständlich bei dem 
ungemütlichen und feuch-
ten Nebelwetter. Erst in den 
letzten Minuten des Matchs 
wurde das Ergebnis deutlich. 
Ende November geht es wei-
ter. Dann ist man beim TSV 
Braunshardt zu Gast und geht 
erneut als Favorit ins Rennen. 
  Vor den Herbstferien ha-
ben die D1-Junioren die Ta-
bellenführung der Gruppen-
liga übernommen. Jetzt heißt 
es, diese zu verteidigen. Bei 
der JSG Michelstadt/Günter-
fürst wird das nicht einfach 
werden. Die Gastgeber sind 
Tabellenvierter und haben 
nur zwei Zähler Rückstand 
auf den SCV. Das wird sie be-
sonders motivieren, schließ-
lich könnten sie selbst auf den 
Platz an der Sonne springen. 
Der Sportclub hat logischer-
weise was dagegen und wird 
seinerseits eine Niederlage 
verhindern wollen. Aufgrund 
der etwas besseren Bilanz, 
geht die Viktoria als leichter 
Favorit in dieses Spiel.
  Gleiche Punktzahl haben 
die Kontrahenten Viktoria-D2 
und die SKG Bickenbach-D1 
im ersten Spiel nach den 
Herbstferien. Jeweils 13 Zäh-

Schwere Aufgaben für A1 und B1

ler stehen für beide zu Buche 
– in der Tordifferenz sind die 
Viktorianer allerdings doppelt 
so gut. Ob das für einen Sieg 
ausschlaggebend ist, bleibt 
dahingestellt. Auf alle Fälle 
wird es keine leichte Angele-
genheit. Mit dem – hoffentlich 
– noch präsenten Schwung 
aus dem Kantersieg zuletzt 
gegen die SG Eiche will man in 
Bickenbach bestehen. 
  Nach der Qualifikation ist 
für die D3-Junioren nun klar, 
dass es in der Kreisklasse I 
weitergeht. Zusammen mit 
sieben weiteren Qualifizier-
ten wurde die neue Liga zu-
sammengestellt. Mit dabei 
und Auftaktgegner ist die D2 
der FTG Pfungstadt, die ihre 
Qualifikation ohne Nieder-
lage abgeschlossen hat. Das 
hat die Viktoria-D2 ebenfalls 
geschafft und geht nun an die 
neuen Aufgaben. Waren die 
Ergebnisse bisher ziemlich 
eindeutig für die Viktoria, ist 
das zukünftig nicht mehr zu 
erwarten. Auf alle Fälle ist das 
Team gut gerüstet und muss 
sich vor niemanden verste-
cken.

E-Junioren:
Bei den E-Schülern spielen 
die E1-Junioren bekanntlich 
in der festen Kreisliga weiter. 
Fünf Spieltage sind bereits ab-
solviert und die Viktorianer 
stehen immer noch makellos 
da. 15 Punkte und 51:5 Tore 
sind herausragend. 15 Punkte 
hat aber der nächste Gegner, 
der SV Weiterstadt ebenfalls 
auf dem Konto. Daher ist das 
Match zu ungewöhnlicher 
Uhrzeit, 15 Uhr, am Samstag-
nachmittag das Spitzenspiel 
der Klasse. Sicherlich wird der 
SCV auch am sechsten Spiel-
tag auf Sieg gehen, muss aber 
Vorsicht walten lassen. Hurra-
Fußball wird möglicherweise 
von den Gästen bestraft. Auf 
alle Fälle darf man sich auf ein 
tolles Spiel zweier Top-Teams 
freuen. 
  Die restlichen E-Jugenden 
des Sportclubs haben dagegen 
die Qualifikation hinter sich 
gebracht und wurden neu ein-
geteilt. Neu ist, dass ab sofort 
eine E4 der Viktoria mitspielt. 
Die Kicker sind eigentlich 
noch im F-Jugendalter, doch 
wollte man den Jungtalenten 
die Chance geben, sich eine 
Altersklasse höher zu bewei-
sen. Los geht es gegen den 
TSV Pfungstadt III. Man wird 
sehen, wie sich „Jung“ gegen 
„Alt“ schlägt. 
  Die E2-Junioren treffen am 
ersten Spieltag auf den JFV 
Lohberg II. Sowohl Griesheim 
als auch Lohberg hatten sich 
in ihren Gruppen als Tabel-
lenführer für die Kreisklasse I 
qualifizieren können. Die Vik-
torianer schafften das, gegen-
über dem JFV aber wesentlich 
deutlicher und sind zum Auf-
takt in der Favoritenrolle. Weil 
man zudem zu Hause spielt, 
wird es keine Gastgeschenke 
geben. 
  In der Kreisklasse III geht 
es für die E3-Junioren weiter.  
Mit der Spvgg. Seeheim/Ju-
genheim II hat man sich am 
Samstagmorgen auswärts zu 
beschäftigen. Was einem er-
wartet ist völlig unklar. Die 
Spielvereinigung hatte vier 
Qualispiele, die Viktoria nur 
drei. Beide landeten damit im 
Mittelfeld des Klassements 
und könnten ähnlich stark 
sein. � rgr

VIKTORIA-FUSSBALL-JUNIOREN

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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SPORT

Die Delegiertenversamm-
lung der Deutschen Olympi-
schen Gesellschaft (DOG) in 
Frankfurt am Main brachte 
in dieser Woche eine klare 
Botschaft hervor: „Die DOG 
erneuert ihr Bekenntnis zur 
Bedeutung von Leistung und 
Fair Play im Sport und in der 
Gesellschaft. Vor dem Hinter-
grund gesellschaftlicher Her-
ausforderungen setzt sich die 
DOG aktiv dafür ein, Kinder 
und Jugendliche frühzeitig 
zu fördern und zu inspirie-
ren, um sie auf eine mögliche 
Olympiateilnahme im Jahr 
2040 vorzubereiten“, so die 
DOG in einer Mitteilung.
  Das neu gewählte fünf-
köpfige Präsidium, das die 37 
Zweigstellen mit ihren Mit-
gliedern anführt, setzte dabei 
klare Schwerpunkte. Ein zen-
traler Tagesordnungspunkt 
war die Forderung nach einer 
Anpassung der Bundesju-
gendspiele, die so gestaltet 
werden sollen, dass sie den 
heutigen Ansprüchen an Mo-
tivation und Förderung noch 
besser gerecht werden. Die 
DOG setze sich dabei für ein 
Konzept ein, das sowohl Leis-
tungsbereitschaft als auch 
Freude am Sport gleicherma-

ßen fördert. Zusätzlich plane 
die DOG Sportfeste für Kin-
dergarten- und Schulkinder, 
die es ermöglichen sollen, 
Sport hautnah zu erleben. 
Ziel sei es, durch die Ver-
anstaltungen gemeinschaft-
licher, inklusiver Events die 
Begeisterung für den Sport zu 
wecken und den oft negativ 
empfundenen Trennungen 

und Konkurrenzkämpfen in 
der Gesellschaft entgegenzu-
wirken.
  „Wir möchten die Jugend 
auf Olympia 2040 vorbereiten 
und setzen dabei auf moder-
ne Ansätze und innovative 
Konzepte“, betonte das Präsi-
dium der DOG. „Es geht uns 
auch darum, Sport als verbin-
dendes Element zu stärken 

und Kinder frühzeitig an die 
olympischen Ideale heranzu-
führen.“
  Die DOG sehe in diesen 
Maßnahmen einen wichtigen 
Schritt, um jungen Menschen 
eine positive sportliche Pers-
pektive zu bieten und ein ge-
meinschaftliches, leistungs-
orientiertes Miteinander zu 
fördern. � jp

„Jugend auf Olympia 2040 vorbereiten“
Sport bei der DOG: Neues Präsidium gewählt – Bundesjugendspiele sollen angepasst werden 

Das neue Präsidium der Deutschen Olympischen Gesellschaft (v.l.n.r.): Präsident Gregor von Opel, Vizepräsident Michael Seeger, 
Vizepräsident Norbert Lamp, Vizepräsident Uly Köhler und Vizepräsident Harald Flöter � dog-fotos

Die DOG positioniert sich mit dem Leitmotiv „Leistung macht Spaß“ als werteorientierter, sport-
artübergreifender Förderverein, der mit der Olympischen Idee über den Sport hinaus in die Gesell-
schaft wirkt. Nun soll die Jugend auf die Olympischen Spiele 2040 vorbereitet werden. 

Bekanntmachungen
Amtliche Mitteilungen der  
Stadtverwaltung Griesheim

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Die 33. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
findet am Donnerstag, 07.11.2024, um 19:00 Uhr im Sitzungsraum C, 
Rathaus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75 statt. Vor dem Eintritt in 
die Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung findet eine 
EinwohnerInnen Fragestunde von bis zu 15 Minuten Dauer statt.

Tagesordnung:
 1.   Mitteilungen der Stadtverordnetenvorsteherin
 2.   Mitteilungen des Magistrates
 3.   Berichte der Ausschüsse und aus Gremien
 4.   „Anpassung der Geschwindigkeitsbegrenzungen in der Gries-

heimer Innenstadt nach der Novelle der Straßenverkehrs-
ordnung“, Antrag der Fraktion B90/Grüne

 5.   Bebauungsplan „Griesheimer Anger“ (Bplan 111) - Durch-
führung einer erneuten Veröffentlichung / öffentlichen Aus-
legung des Bebauungsplans „Griesheimer Anger“

 6.   Bebauungsplan „Wilhelm-Leuschner-Straße/ Jahnstraße/
Parsevalstraße/Am Schwimmbad - 8. Änderung“ (Bplan 26 
– 8. Änderung) - Beschluss über die Veröffentlichung des 
Bebauungplanentwurfs

 7.   Haus Waldeck - Feststellung des Jahresabschluss des Eigen-
betriebes zum 31.12.2022

 8.   Haus Waldeck, Verkauf einer Eigentumswohnung aus einer 
Schenkung

 9.   Erlass einer Gefahrenabwehrverordnung
10.   Gemeindestraßen, Vergabe – Delegation einer endgültigen Be-

schlussfassung gem. § 50 I 1 HGO
11.  Förderprogramm für PV-Aufdachanlagen
12.  Zwiebelmarkt 2025, Verlegung der Marktzeit
13.   Änderung der Förderungsrichtlinien für Vereine und Gruppen 

in der Stadt Griesheim
14.  Finanzbericht zum 31.10.2024, wird nachgereicht
15.   Anfragen und Anregungen

Ingrid Zimmermann
Stadtverordnetenvorsteherin

Ein Mensch , der uns verlässt,
ist wie eine Sonne, die versinkt.

Aber etwas von ihrem Licht bleibt
immer in unseren Herzen zurück.

Anna Maria Pfeiffer
geb. Steitz

* 18. 12. 1936     † 14. 10. 2024

In Liebe

Johann
Silvia und Werner
Daniel und Sarah

Vanessa und Norbert
und alle Angehörige

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Familienanzeigen

BESSUNGER STRASSE 122
64347 GRIESHEIM

 

TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 

Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Renate Budesheim
geb. Fritz

* 8. Mai 1943     † 26. Oktober 2024

Helmut Budesheim
und Familie

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, dem 7.11.24, 
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Griesheim statt. 

• Grabmale/Ornamente
• Inschriften
• Einfassungen
• Grabinstandsetzungen
• Vasen/Schalen/Laternen

Bildhauerei – Grabmale
Karlstraße 42 • 64347 Griesheim 
Telefon 06155 2148 • Fax 5982 
www.rotenberger-grabmale.de 

bildhauerei.J.rotenberger@t-online.de

Herzlichen Dank

Von dem Menschen, den wir lieben, wird immer etwas in unseren Herzen bleiben, 
etwas von seinen Träumen, etwas von seiner Hoffnung, etwas von seinem Leben

... alles von seiner Liebe.

Elisabeth Temmer
geb. Keller

* 14. 8. 1931   † 4. 10. 2024

Besonders danken wir der Gemeindereferentin Frau Lydia Haun für die 
trostspendenden Abschiedsworte und Herrn Pfarrer Engelbert Müller für 
die bewegenden Worte im Requiem sowie Herrn Dr. Trutz für seine fürsorgliche 
ärztliche Betreuung. Wir sind gerührt über die große Anteilnahme und das 
tiefe Mitgefühl von Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
beim letzten Geleit.

Wir danken auch für all die Zeichen der Liebe in Form von Blumen, Karten 
und Gaben. Vielen Dank allen, die meine liebe Mutter, unsere gute Oma 
und Uroma während ihres Lebens begleitet und ihr Gutes erwiesen haben.

Gislinde, Christina, Ulf, Tilda und Fenja 

Rahmen: 3 spaltig x  110  mm

Griesheimer Anzeiger :   Freitag, 01.11.2024

In stIllem Gedenken

Deine Hände haben so viel getan, 
nun ruhen sie in Frieden.
Deine Augen schlossen sich,  
doch deine Liebe bleibt bei uns.

Das Leben war schön,  
wir vermissen dich.

Wir trauern um

Heinz Kögel
 * 08.05.1935   † 10.10.2024

Brigitte niems, Familie  
und Freunde 

  
Griesheim, im Oktober 2024

DANKE
Allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen

Allen, die uns ihre Anteilnahme bekundet haben

HANS BIRLI
* 24.11.1935 † 09.10.2024

Für alle Angehörigen

Hans Birli

Griesheim, im Oktober 2024 

Jetzt Ihre Familienanzeige buchen 
www.plegge-medien.de/familienanzeigen

Anzeige

Gedenken Sie mit
dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. 
www.volkstrauertag.de

Am 17. November 
ist Volkstrauertag!

Das Sichtbare  

ist vergangen,  

es bleibt die Liebe  

und die Erinnerung.

TrauEranzEigEn
Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

Griesheimer Anzeiger

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-MarktAn- und Verkäufe

Vermietung

Gesuche

Dienstleistungen

Verschiedenes

Er sucht Sie

NeueröffNuNg
Wir haben Kapazitäten frei!
Professionelle Baum- & Gartenpflege

Jakob Mundhenke aus griesheim
Baumpflege Immergrün

Kostenloses Beratungsgespräch &
unverbindliches Angebot!

-06155 798 767-

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr · Mittwochnachmittag geschlossen

Keine Anfahrtskosten in Griesheim

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST
Reparatur | Beratung | Verkauf
Repariere Hausgeräte aller Marken

THOMAS WOLF  
Wilh.-Leuschner-Str. 85 | 64347 Griesheim 

0 61 55 / 66 50 96 | info@hausgeraetetw.de 

www.hausgeraetetw.de

Polsterei

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Langener Straße 6
64390 Erzhausen

Telefon 0 6150 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Riedl & Neff GbR

Meisterbetrieb

• Reparaturen  • Aufarbeiten
• Neubeziehen von alt bis modern
• Sonnenschutz

Praxis für Osteopathie 
und Physiotherapie

Beate Neuberger-Olanin
Osteopathin, Heilpraktikerin, Physiotherapeutin, 
Schmerz- und Schwindeltherapeutin IVRT 

Praxis für Kassen- u. Privatpatienten
August-Bebel-Str. 12 · 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 / 66 56 70

info@physiotherapiepraxis-olanin.de • www.physiotherapiepraxis-olanin.de

AB NOVEMBER BIETEN WIR NEUE REHA-KURSE
Die Kurse (Beginn im November 
2024) dauern 20 bis 30 Minuten, 
finden in Kleingruppen jeweils 
montags am Vormittag statt, 
können vom Arzt verordnet 
oder privat gebucht werden. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte 
rechtzeitig in der Physiotherapie-
praxis Neuberger-Olanin an!

• Wirbelsäule 
• Knie- und Hüfte
• Schulter-Nacken 
• Beckenboden
•  Schwindel und 

Gleichgewicht

• Neuroathletik 
(einfache Übungen, die
unser Gehirn direkt 
positiv beeinflussen und 
so Kraft, Beweglichkeit 
und Koordination ver-
bessern)

ACHTUNG!

NEUE

MAILADRESSE

Am Dornbusch 4
Weiterstadt

Telefon:
06151 - 8 60 60 60

Frisches vom Grill!
Abends „All you can eat“

 Öffnungszeiten: Di.-Do. 11.30 - 14.30 & 17.30 - 22.30 Uhr 

  Fr., Sa. & So. 11.30 - 22.30 Uhr 
  Montag Ruhetag

 Happy Hour: Fr. bis So. 15.00 - 17.00 Uhr

Jetzt online reservieren: www.asienpalast-in-weiterstadt.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Büro/Praxis: 80 m², in Griesheim zu
vermieten.  0151 566 301 54

Solvente Dame sucht: 2 1/2
Zimmer-Wohnung in MFH in
Griesheim. Bin 60+, NR, kein
DG.  01520 6750320

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Welche reife,  mollige Dame (50-
70J.) möchte sich von einem
großen, kräftigen Herren (65J.) mit
raffinieter Massage verwöhnen las-
sen  0152-28519571

Zeitungsleser wissen mehr!

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Kleinanzeigen  
gehören in den  

Griesheimer Anzeiger




